STADT EBERSWALDE Vorlage Nr. BVIO380I2026
Der Birgermeister

Datum: 04.06.2026

zur Behandlung in Sitzung:
- offentlich -

Einreicher/zustandige Dienststelle:
61 - Stadtentwicklungsamt

Betrifft: Bebauungsplan Nr. 628 ,,Neues Messingwerk"
Ergebnisse der friihzeitigen Beteiligung
Beschluss liber die Veroffentlichung im Internet und die 6ffentliche Auslegung

Beratungsfolge:

Ausschuss fiir Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt (Fachausschuss 3 - F3) | 23.06.2026 Vorberatung
Stadtverordnetenversammiung 30.06.2026 Entscheidung

Beschlussvorschlag:

1. Kenntnisnahme der Ergebnisse der frithzeitigen Beteiligung

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Ergebnisse der friihzeitigen Beteiligung der Of-
fentlichkeit und Behdérden und sonstigen Tragern offentlicher Belange in der als Anlage 1 beige-
fugten Synopse vom 28.05.2025 zur Kenntnis, die MalRgabe fir die weitere Erarbeitung des
Entwurfes sind.

2. Billigungs- und Veroéffentlichungsbeschluss

Die Stadtverordnetenversammlung billigt den nach MaRgabe der Synopse vom 28.05.2025 er-
arbeiteten Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 628 ,Neues Messingwerk® einschlie3lich seiner
Begrindung in der vorliegenden Fassung vom 03.06.2026.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 628 ,Neues Messingwerk® und seine Begriindung sind
gemal § 3 Abs. 2 BauGB im Internet zu verdffentlichen und zusétzlich 6ffentlich auszulegen
sowie die Behdrden und Trager 6ffentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen.
Fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen sind der Stadtverordnetenversammlung zur Prifung
und Entscheidung vorzulegen.
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3. Auftrag zur ortsiiblichen Bekanntmachung

Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss Uber die Veroffentlichung im Internet und die
Veroffentlichungsfrist sowie den Ort der zusatzlichen 6ffentlichen Auslegung ortsiblich bekannt
zu machen und mitzuteilen, welche Arten umweltbezogener Informationen verfugbar sind.

Go6tz Herrmann
Blrgermeister

Anlagen

Anlage 1: Synopse vom 28.05.2025 (nur im Blrgerinformationssystem)
Anlage 2: Rahmenplan ,Neues Messingwerk Finow“, 19.09.2023
(nur im Burgerinformationssystem)
Anlage 3: Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 628 ,Neues Messingwerk® einschlieRlich
Begriindung in der Fassung vom 03.06.2026 (nur im Blrgerinformationssystem)
Anlage 4: Klimacheck Zusammenfassung (nur im Birgerinformationssystem)
Anlage 5: Klimacheck vollstandig (nur im Blrgerinformationssystem)
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Finanzielle Auswirkungen:

[lia

X nein

a) Ergebnishaushalt:

Haushalts- Produkt- Planansatz aktueller Ertrag
_ Ertrag/Aufwand Sachkonto
jahr gruppe gesamt bzw. Aufwand
€ €
b) Finanzhaushalt: (fir Investitionen Mahahmenummer: ... ... )
Haushalts- Einzahlung/ Produkt- Planansatz aktuelle Ein-
_ Sachkonto
jahr Auszahlung gruppe gesamt bzw. Auszahlung
€ €
Steuerrechtliche Prifung und Dokumentation erfolgt: [lja X nein
Wirtschaftlichkeitsberechnung liegt als Anlage bei: [lja X nicht erforderlich

Erlauterung: Kosten fir Planung und Bau tragt der Investor.

Abstimmung mit dem Klimaschutzmanagement erfolgt: X ja [] nicht erforderlich
Einschatzung der Auswirkung auf das Klima: X positiv [] neutral [] negativ
Abstimmung mit der Vergabestelle erfolgt: [lja X nicht erforderlich
Abstimmung mit der Beauftragten fiir die Belange von Menschen

g g g [lja X nicht erforderlich

mit Behinderungen erfolgt:

Mitzeichnung Amtsleiter/in: Mitzeichnung Kadmmerer/in:

Mitzeichnung Dezernent/in:
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Sachverhaltsdarstellung:

Nach Einleitung des Bebauungsplanverfahrens durch Beschluss der Stadtverordneten in der
Sitzung am 24.10.2023 folgte die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit vom 02.01.2024 bis
23.01.2024. Die Behoérden und Trager offentlicher Belange wurden mit Schreiben vom
20.11.2023 zur Abgabe einer Stellungnahme bis 31.12.2023 aufgefordert.

Der als Anlage 2 beigefligte Rahmenplan ,Neues Messingwerk Finow*, 19.09.2023 diente der
offentlichen Unterrichtung der Ziele und Zwecke der Planung.

Die Ergebnisse der friihzeitigen Beteiligung sind in der Synopse vom 28.05.2025 (Anlage 1)
umfassend dargelegt.

Die Anlage 1 ist gleichzeitig die Auflistung aller Arbeits- und Prifauftrage an das Planungsbiro
und den Investor, die sich aus der friihzeitigen Beteiligung ergeben haben. Hervorzuheben sind
die eingeforderten Gutachten

- zum Immissionsschutz,

- zum Arten- und Naturschutz,

- zur Gewasserentwicklung,

- zur Altlastenerkundung,

- zur Altlastensicherung/-sanierung,

- zum Baugrund,

- zur Regenwasserbewirtschaftung und

- zur verkehrstechnischen Situation,

die der Investor beauftragt hat und deren Ergebnisse in die vorliegende Entwurfsplanung ein-
flossen.

Wahrend der Entwurfserarbeitung wurden die Obere Wasserbehoérde, der Wasser- und Boden-
verband und die Unteren Behorden des Landkreises Barnim mehrfach konsultiert und Abstim-
mungen zur Zulassungsfahigkeit der Verlegung und Offnung des Lichterfelder Hauptgrabens
durchgefiihrt. Die Genehmigung fir die Verlegung und Offnung wurde von der Oberen Wasser-
behdrde in Aussicht gestellt.

Fachplaner und zustandige Behdrden verstandigten sich auf eine Methode der Bodensanierung
und der Niederschlagsentwasserung.

Die vor Eingriff in die denkmalgeschutzte Bausubstanz erforderlichen denkmalfachlichen Be-
standsdokumentationen liegen bereits fir 3 Baudenkmale (Abfallmagazin, Drahthutte

und Knlppelgiel3halle sowie fiir ein weiteres Gebaude, der ehemaligen Ambulanz, vor.
Gemeinsame Begehungen der Fachplaner und der Eigentimerin mit der Unteren Naturschutz-
behdrde ermdglichten friihzeitige Abstimmungen zu Malinahmen des Arten- und Naturschutzes.
Das an der Altenhofer StralRe/Mihlengraben befindliche ehemalige Ambulatorium darf zur Op-
timierung der Verkehrsraume mit bereits erteilter Erlaubnis der Denkmalbehdrde abgerissen
werden.

Dem Entwurf des Bebauungsplanes stand auch eine Verkehrsanlagenvorplanung fir die ge-
planten offentlichen Verkehrsflachen zur Verfugung.

Die Arbeits- und Prufauftrage wurden nach der frihzeitigen Beteiligung kontinuierlich abgear-
beitet.
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Als nachster Verfahrensschritt schlief3t sich die Veroffentlichung des gebilligten Entwurfes im
Internet an und zusatzlich eine 6ffentliche Auslegung innerhalb der Veréffentlichungsfrist in der
Verwaltung.

Der vorgelegte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 628 ,Neues Messingwerk“ wurde nach Mal3-
gabe der Synopse vom 28.05.2025 erarbeitet.

Durch Billigung des Entwurfes und Beschluss uber die Veroffentlichung kann die formliche Be-
teiligung der Offentlichkeit und der Behérden sowie Trager 6ffentlicher Belange
durchgefuhrt werden.

Darstellung der Beriicksichtigung von Klimaschutzbelangen:

Eine Zusammenfassung des Klimachecks auf Grundlage der Stadtebaulichen Klimaschutz-
richtlinie der Stadt ist der Beschlussvorlage als Anlage 4 (nur im Blrgerinformationssystem)
beigeflgt.

Der vollstandige Klimacheck zum Bebauungsplan ist im Blrgerinformationssystem einzusehen.

- Seite 5von 5 -



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Sachverhalt

